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JUNI Surft

Der Weekendschiffer: Wag dich nicht zu weit weg, Lotte
ich diese Nacht noch eine andere Braut her!"

wo nahm

ßieber 9?ebelfpalter

Sdj roiff £tr ein ïleineë Gtefcfjidjtdjen
auê einer Ijtntertfjurgauifchctt Schule cr=
Söhlen.

Gjontcn. 1. Stlaffe. Ihema: £cr Ochfe.
S)ic Sinbcr müffen Säfelein machen. Sex
£>err ^nfpeftor t)ätte gerne ben Safe: £cr

U RAN I A
6ROS S- RESTAURANT

ZURICH I

Täglich 2 Konzerte
der vorzüglich. Wienerst

i nun nngs kapeile
1. Wienerschützen-

Regiment Nr. 1

(Dir. F. Mayer)
LUISE PRINZ, die bekannte
Wiener Meister-Soubrette

Ochfe }icht. Sie fttnbcr aber fagen aHeë

anbere, toie: 35er Ochfe gumbt, ber Ochfe

plärrt, ber Ochfe juett, nur baë Rieben
fommt ntertt. Xex £crr Snfl'rtto* NB ben

$tnbern auf bic Spur b^fen unb abmt baö

Rieben nach. sJUtfet nichtê. la ftctlt er fid)

an eine Schulbanf unb jieht baran auë

Seibceträften. Xaä Ijilft. £cr Heine Çanêli
melbet ftcb,. SJfjn, ipanëli?" Ter Ochfe

jieht an bär Schulbanf."
*

Unter Ttnirälten

ïKechtèannialt JÇ. in Sch. teilt im 9tn=

Inaltëjimmer feinen SoUcgcn mit, baë .£auë,

baë er für fid) auf bem 3?urgfjügel erfteüt
fjabe, fei nun bejugsbereit, er miffc nur
nod) nicfjt, tote cr baê îing benennen foll,
toorauf .fiollegc SB. rät: Söcifjt 3ün maë,
fag 3-u bem Sing ïiiginëlanb."

DERSCrlDN£ f£l?IEN-UND AUSFLUGSORT

BAD RAGAZ
P J _Â F E R S

PCR HEIL-BRUN NEN CECEN GICHT-

RH E U M A'N JE K V E N t E l DEN U.S_W

)iUS»(t«<i [«'tu ui vintH«s«uU4D

13

5 l5 N I Burk!

Der VVselìen. àscn.ikkei': àà niclit >veir >veA, Invite
icìi «äiese i>laen.t nocli eine andere Lrauî ner!"

>vo N3NIN

Lieber Nebelspalter!

Ich will Dir cin kleines Geschichtchcn
aus einer hinterthurgauischen Schule
erzählen.

Examen. 1. Klasse. Thema: Tcr Ochse.
Die Kinder müssen Sätzlcin machen. Ter
Herr Inspektor hätte gerne den Satz: Ter

I?ogimon< Kr. I

ruisc I-N»«z,llis bsliaiiiitö
Vlsnvr «1ö!sigr-8>>ub>-stts

Ochse zieht. Die Kinder aber sagen alles
andere, wie: Der Ochse gumpt, der Ochse

plärrt, dcr Ochse juckt, nur das Ziehen
kommt nicht. Der Herr Inspektor will dcn

Kindern ans dic Spur helfen und ahmt das

Ziehen nach. Nützt nichts. Ta stellt er sich

an einc Schulbank und zieht daran aus
Leibeskräften. Tas hilft. Ter kleine Hansli
meldet sich. Aha, Hansli?" Der Ochse

zieht an där Schulbank."

Unter Anwälten

Rechtsanwalt F. in Sch. teilt im
Anwaltszimmer seinen Kollegen mit, das Haus,

das er für sich aus dem Burghügel erstellt
habe, sci nun bezugsbereit, er wisse nur
noch nicht, wic cr das Ding benennen soll,

worauf Kollege B. rät: Weiht Tu was,
sag Tu dem Ding Lüginsland."

okkzcâk skeii^'vuv äUZflNLZvks

p^p H p e k 8
ptk tt>iil.skl)i^rllirt ceLkkt citsrli.

^ o 5 » u X l I ou »In » » ì Vt»"r««5«>, liì»u

lZ


	Juni

